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Name: 

 Datum: 

1

6

Nachrichten von Mister Unbekannt

Linus lag gemütlich in seinem Bett und streckte die Arme aus. Heute war Sams-

tag und er hatte es nicht eilig aufzustehen. Entspannt schaute er auf seinen 

Wecker: 9.00 Uhr. Lächelnd drehte er sich weg und wollte die Augen gerade 

wieder zu machen, als er plötzlich einen kleinen Zettel auf seinem Nachttisch 

entdeckte. Hä? Was hatte der denn dort verloren? Neugierig faltete er ihn aus-

einander und las: 

„Halt dich an meine Anweisungen und deinem Teddybären Paul wird nichts 

geschehen. Mister Unbekannt.“ 

Linus blickte sich ängstlich in seinem Zimmer um und konnte seinen guten, alten 

Bären Paul nirgendwo entdecken. Paul begleitete ihn schon seit seiner Geburt 

und sollte das noch einige Zeit länger machen. Oh nein, er war entführt worden!

Zitternd griff Linus nach dem zweiten Zettel, der unter seiner Lampe klemm-

te. Darauf stand: „Geh zu dem Haus, das dem Himmel am nächsten ist.“ Das 

musste das Baumhaus sein!

Linus nahm all seinen Mut zusammen und stand schnell aus seinem Bett auf. 

Es musste etwas geschehen – sofort! 

Beginne bei Nummer 1 mit dem Lesen! Schreibe die weiteren Nummern 

deiner Lesespur am Ende der Geschichte auf.

1  Rasch zog sich Linus an und rannte so schnell er 

konnte zum Baumhaus im Garten. Auf dem Tisch 

fand er einen Zettel mit folgenden Worten: „Du hast 

das Baumhaus gefunden! Herzlichen Glückwunsch! 

Du bist Paul schon einen Schritt näher. Lauf nun 

schnell zum Sportplatz und schau im linken Fuß-

balltor nach einem neuen Zettel.“ Der Sportplatz! 

Den Weg dorthin würde Linus sogar mit verbunde-

nen Augen finden.

2  Das andere Rechts! Überlege nochmal genau!

3  Gesucht sind andere Tiere! Denk nochmal genau nach!

4  Oh, das war der falsche Abfalleimer! Am anderen Ende der Turnhalle ist 

noch einer.

5  Natürlich! Die Lösung der Aufgabe war die „1“. Im Loch der Bahn fand Li-

nus einen kleinen Zettel: „Du kannst gut rechnen! Wenn Paul dir wichtig 

ist, such nun den Ort auf, wo immer kleine Kinder zu finden sind und schau 

dort unter der Rutsche nach einer weiteren Nachricht!“ 

 Na klar, das musste doch der Kindergarten sein!
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Lesespurlandkarte „Nachrichten von Mister Unbekannt“ 
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Lösung „Nachrichten von Mister Unbekannt“ 

12

Lesespur: 1, 16 , 7 , 5 , 10 , 14 , 12 , 15 , 9 , 19 

 Lösungssatz: Sein Bruder Bert.
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Download der Gratis-Materialien unter

www.auer-verlag.de/07446DK1
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Vorwort

Schreibkompetenzen erwerben
In den letzten Jahren hat der Schreibunterricht eine Neuakzentuierung erfahren. Die Schüler1 sol-
len Schreibideen zu Schreibanlässen entwickeln und angeleitet werden, Schreibkompetenzen zu 
erwerben. Es geht darum, Texte zu planen und zu schreiben und diese dann kriterienorientiert zu 
überarbeiten. Es findet damit eine starke Vernetzung der Deutschbereiche statt.
Aus den Leseerfahrungen wissen die Schüler, dass Texte verschiedene Absichten verwirklichen. 
Texte müssen dementsprechend unterschiedlich aufgebaut und sprachlich ausgestaltet werden. 
Dabei steht der Adressatenbezug im Vordergrund. Die Schüler sollen die kommunikative Bedeutung 
von Schreiben erfahren und dadurch Schreibmotivation aufbauen.
Zum Schreibprozess gehört schließlich die Überarbeitung. Diese kann sowohl individuell, als auch 
kooperativ in Schreibkonferenzen stattfinden. Die Autoren überarbeiten ihre Texte nach einer über-
schaubaren Anzahl an Hinweisen und präsentieren ihren fertigen Text.
Die Lehrkraft unterstützt die Schüler bei der Erstellung einer rechtschriftlich und sprachlich korrekten 
Endfassung der Texte und gibt Tipps zur ästhetischen Gestaltung.
Im gesamten Schreibprozess muss Offenheit für Ideen der stärkeren Schüler gegeben sein und 
gleichzeitig auch genügend Anleitung für schwächere Schüler erfolgen.
Viel Erfolg in Ihrem Schreibunterricht wünscht

Sandra Kroll-Gabriel

Aufbau des Bandes und Motivationsfiguren 

Die Textsorte Beschreibung
Der Band widmet sich der Textsorte „Beschreibung in der Grundschule“. Dabei werden möglichst 
viele Arten von Beschreibungen berücksichtigt. Alle Beschreibungen wollen vom Adressaten ver-
standen und nachvollzogen werden. Etwas zu beschreiben, ist eine komplexe Herausforderung: Der 
Verfasser muss genau verstanden haben, wie etwas aussieht oder abläuft, damit er es detailliert 
wiedergeben kann. Die Schüler brauchen dazu einen differenzierten Wortschatz. Deshalb zeigt der 
Band in den Einheiten zahlreiche Methoden zur Wortschatzerweiterung: Im Sinne eines kompetenz-
orientierten Unterrichts erwerben die Schüler die jeweils wichtigen Fachbegriffe als „Handwerks-
zeug“ zum Verfassen von beschreibenden Texten.
Vor dem Schreiben sollte immer die konkrete Anschauung und praktische Erprobung der Themen 
stattfinden, die alle leicht durchzuführen sind. Ausgehend von ihrer Beobachtung lernen die Schüler 
jeweils anhand von Textmustern den Aufbau der Beschreibungen kennen. Durch die Textanalyse 
und die Wortschatzerweiterung automatisieren die Schüler verschiedene sprachliche Aspekte.
Der klare Aufbau der Einheiten bietet Orientierung. Trotzdem bleibt genug Freiraum zur Differenzie-
rung oder zur Entwicklung und Umsetzung eigener Schreibideen. Es sind unterschiedliche Möglich-
keiten zur Planung von Texten eingearbeitet. So lernen die Schüler z. B. anhand von Steckbriefen, 
Personen zu beschreiben, oder mit Concept Maps, ein Tierrätsel zu erstellen.
Durch alle Einheiten begleiten die vier Kinder der Klecksbande, die den Aufbau der Textarten erklä-
ren und Tipps geben. Außerdem lernen die Schüler die sprachliche Gestaltung der Texte mit den 
Schreibtrollen kennen.
Alle Materialien sind als Kopiervorlagen konzipiert und können in den verschiedenen Sozialformen 
eingesetzt werden. In jeder Einheit gibt es Material zur Erarbeitung, Anleitung zur Gestaltung und 
Möglichkeiten zur Bewertung. 
Wichtig ist, dass Sie das Leistungsniveau ihrer Schüler berücksichtigen. Bei schwächeren Lerngrup-
pen sollte der Aufbau der jeweiligen Textsorte sehr kleinschrittig erfolgen. In stärkeren Lerngruppen 
oder für einzelne starke Schreiber, können Sie Teile der Sequenz weglassen und schneller zum 
eigenen Text kommen. Zusatzaufgaben bieten Anregungen zur Vertiefung der Inhalte oder können 
als mögliche Hausaufgaben verwendet werden.

1 Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird für die Bezeichnung von männlichen und weiblichen Personengruppen Lehrer 
bzw. Schüler stets die männliche Bezeichnung gewählt.

Vorwort
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Texte planen, schreiben und überarbeiten mit der Klecksbande

Hallo ich bin Marie und 
neben mir steht mein 

 Bruder Jakob.

Ich bin Dominik! 
 Schreiben macht mit 

uns richtig Spaß!

Wir haben immer gute  
Tipps für euch und  

erklären alles genau.

Zusammen mit unserer  
Cousine Anna und 

ihrem Bruder Dominik zeigen 
wir euch, wie ihr gute Texte   

schreiben könnt.

Texte gestalten mit den Schreibtrollen

Hallo wir sind die 
Schreib trolle.

Wir wissen ganz genau, 
wie du gute Texte  
schreiben kannst.

Mit uns hast du das richtige 
Handwerkszeug, damit deine 
Texte dem Leser gefallen.
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Aufbau der Einheiten

Sie finden zu Beginn jeder Einheit die Sequenz auf einen Blick. Nach einer kurzen Sachanalyse der jeweiligen 
Textsorte werden die Kompetenzerwartungen und die inhaltlichen Ziele erläutert. In einer Übersicht finden Sie 
die einzelnen Materialien (sofort einsetzbare Arbeitsblätter), deren Einsatz mit didaktischen Hinweisen erklärt 
werden. Daran angereiht sind die Materialseiten, die in jeder Einheit dem gleichen Muster folgen: Zuerst wird 
der Aufbau der jeweiligen Textsorte kleinschrittig erklärt, dann werden Möglichkeiten der sprachlichen Ge-
staltung thematisiert und geübt. Schließlich verfassen die Schüler selbst Texte, die sie anschließend anhand 
von Überarbeitungshinweisen in Schreibkonferenzen mit einem Partner oder im Team überarbeiten. Diese 
Hinweise in der Schreibkonferenz können entsprechend der Lerngruppe gekürzt werden.
Beachten Sie, dass im Sinne einer transparenten Leistungsbewertung den Schülern die Kriterien klar sein 
müssen. Legen Sie also bereits vor der Schreibkonferenz fest, welche Aspekte Sie anschließend bewerten 
wollen. Als Bewertungsgrundlage finden Sie möglich Checklisten als Kopiervorlagen. 
Damit die Schüler den Aufbau der Textsorte, sowie die sprachliche Gestaltung verinnerlichen, können Sie die 
Bildkarten der Schreibtrolle im Klassenzimmer aufhängen und mit den Schülern einen Schreibfächer basteln. 
Dazu werden die Vorlagen ausgeschnitten und mit einer Musterbeutelklammer zusammengefügt. Die Schüler 
können ihn beim Schreiben weiterer Texte als Hilfsmittel benutzen.

Verwendete Symbole 

 = Lies./Markiere./Führe den Arbeitsauftrag durch.

 = Überprüfe.

 = Überlege./Denke nach./Plane.

 = Löse die Zusatzaufgabe.

 = Schreibe.

 = Arbeite mit einem Partner.

 = Arbeite allein.

 = Gut gemacht!

 = Nicht so gut. Das kannst du noch besser!
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Wir schreiben Pläne und Wegbeschreibungen

Vorbereitung auf einen Blick

 Pläne und Wegbeschreibungen

Pläne und Schaubilder kennen die Schüler aus dem Alltag. Oft kommen diskontinuierliche Texte im Schreibun-
terricht zu kurz, da sie gegenüber den erzählenden Texten in den Hintergrund treten müssen. Da die Schüler 
bereits Vorerfahrungen gesammelt haben und sich im Bereich des Leseunterrichts mit dieser Art von Text 
beschäftigen, ist es wichtig, diese Variante von Beschreibungen in den Schreibunterricht zu integrieren. Schon 
bald merken die Schüler, dass man dabei die Informationen übersichtlich darstellen muss.

 Kompetenzerwartungen

Die Schülerinnen und Schüler
 – schreiben Texte zu für sie bedeutungsvollen Themen und nach Impulsen. 
 – schreiben nach Textmustern. 
 – sammeln Elemente aus Textmustern, die sie beim eigenen Schreiben verwenden.
 – sammeln im Austausch mit anderen Formulierungen und Informationen für ihre eigenen informierenden 

Texte.
 – verfassen eigene beschreibende Texte und achten dabei auf eine logische Anordnung der Informationen.
 – setzen die erarbeiteten Kriterien hinsichtlich Aufbau und sprachlicher Gestaltung von Texten um.
 – überarbeiten fremde und eigene Texte hinsichtlich Aufbau und sprachlicher Kriterien.
 – nehmen Anregungen für die Überarbeitung auf und setzen sie um.
 – gestalten eigene Texte ansprechend und rechtschriftlich korrekt.

 Inhaltliche Ziele

 – Informationen aus Schaubildern entnehmen
 – Daten sammeln und darstellen
 – Pläne untersuchen
 – Pläne gestalten
 – Planung in Sätzen beschreiben
 – Wegbeschreibungen zu einem Plan lesen und untersuchen
 – Fachbegriffe anwenden
 – Wegbeschreibungen verfassen

 Übersicht über Materialien und didaktische Hinweise

Material Didaktische Hinweise

Bildkarte
1. Einstieg in das Thema
Die Schüler äußern sich frei zum Bild der Klecksbande. Die einzelnen Sprechblasen 
geben Impulse zum Unterrichtsgespräch. Die Schüler berichten über eigene Erfah-
rungen zum Thema.

AB 2. Pläne auswerten
Ein Plan enthält unterschiedliche Informationen. Beim Auswerten eines Plans hilft 
es, wenn die Informationen strukturiert dargestellt sind. Durch Markieren lernen die 
Schüler, einzelne Informationen hervorzuheben. Die Auswertung des Plans erfolgt 
mithilfe kurzer Fragen.
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Wir schreiben Pläne und Wegbeschreibungen 9

AB

Schreibfächer

Bildkarte 
Schreibfächer

3. Pläne erstellen
Die Schüler erstellen selbst Pläne in Form von einfachen Kreisdiagrammen. Teilen 
Sie den Schreibfächer „Pläne“ aus und besprechen sie diesen.
Anhand des Plans formulieren die Schüler Sätze zu den einzelnen Aufgaben der 
Kinder. Dabei achten sie darauf, ganze Sätze mit großem Satzanfang und Punkt zu 
schreiben. Besprechen Sie vor der Aufgabe den Schreibtroll „Pünktchen“ und teilen 
Sie den Schülern den dazugehörigen Schreibfächer aus. 

AB

Schreibfächer

4. Eine Wegbeschreibung untersuchen
Anhand des Textmusters lernen die Schüler eine Wegbeschreibung kennen. Sie 
ordnen die Sätze mit Unterstützung des Plans in die richtige Reihenfolge und  finden 
durch die Lösungsbuchstaben heraus, wo Dominik wohnt. Dann markieren die 
Schüler Satzanfänge und Punkte. Sie lernen so, dass unterschiedliche  Satzanfänge 
einen Text interessanter machen. Teilen Sie den Schülern den Schreibfächer 
 „Wegbeschreibung“ aus. 

AB 5. Fachbegriffe für eine Wegbeschreibung kennenlernen 
Fachbegriffe sind in einer Beschreibung unverzichtbar. Die Schüler lesen die Weg-
beschreibung von 4. noch einmal, suchen wichtige Fachbegriffe und kategorisieren 
diese in einer Wörtersammlung.

AB

Bildkarte 
Schreibfächer

6. Treffende Wörter finden
In der Wegbeschreibung kommt das Verb „gehen“ sehr häufig vor. Das klingt sehr 
langweilig. Zur Erweiterung ihres Wortschatzes finden die Schüler verschiedene 
Wörter zum Wortfeld „gehen“. Mit dem neuen Wortmaterial überarbeiten sie die Weg-
beschreibung. Besprechen Sie den Schreibtroll „Geher“ und teilen Sie den Schreib-
fächer aus.

AB

(Schreibfächer)

7. Eine Wegbeschreibung überarbeiten
Die Schüler wenden ihr Wissen in der Überarbeitung einer Wegbeschreibung an. 
 Außerdem lernen sie ein Pfeilbild als Planungshilfe für eine Wegbeschreibung ken-
nen. Schwächere Schüler können den Schreibfächer als Hilfe verwenden.

AB 8. Bewerteter Text: Einen Freizeitplan erstellen
Die Schüler erstellen in Stichpunkten einen Freizeitplan und beschreiben ihn.

AB 9. Bewerteter Text: Eine Wegbeschreibung verfassen
Anhand einer Karte planen die Schüler einen Weg und beschreiben diesen. Dabei 
beachten sie die gelernten Kriterien und wenden ihr Wissen an. 

KV 1 10. Bewertungsgrundlage
Die Kopiervorlage „Bewertungsgrundlage“ liefert Ihnen eine Möglichkeit zur objek-
tiven und für die Schüler transparenten Leistungsbewertung.

AB 11. Schreibkonferenz
Mithilfe des Arbeitsblatts überarbeiten die Schüler mit einem Partner oder in der 
Gruppe ihre Texte. Dabei können auch Schwerpunkte gesetzt werden und nur ausge-
wählte Kriterien besprochen werden.

AB 12. Zusätzliche Übungen 
Die einzelnen Aufgaben liefern Ihnen Ideen für die Gestaltung von Hausaufgaben 
oder vertiefenden Übungen.


